
Wat Nu? Demografischer Wandel im Wattenmeer-Raum: Reallabore und
Governance-Ansätze als Keimzellen für nachhaltige Handlungsstrategien
und Maßnahmen in Tourismusgemeinden

Ausgangslage Die Gemeinden Wangerland, Norden, Juist u. Spiekeroog verbinden zwei Gemeinsamkeiten: ihre
Lage im Nationalpark/Biosphärenreservat/UNESCO-Weltnaturerbe „Niedersächsisches
Wattenmeer“ sowie ihre starke Prägung durch den Tourismus. In Zeiten des demografischen
Wandels müssen ganzjährig die Lebensqualität/Daseinsvorsorge gesichert und die auf den
Tourismus ausgerichtete Infrastruktur erhalten werden.

Ziele Das Forschungsvorhaben „Wat Nu? Demografischer Wandel im Wattenmeer-Raum“ verfolgt vor
diesem komplexen Hintergrund das Ziel, mittels unterschiedlicher partizipativer Methoden
zusammen mit den Kommunen und der ansässigen Bevölkerung neue Lösungsansätze für den
Umgang mit dem demografischen Wandel zu entwickeln und zu realisieren.

Was wurde gemacht Nov. 2016/Sep. 2017: Vorstellung des Projektes auf Fachkonferenzen des Förderprogramms
„Kommunen innovativ“ in Berlin & Hamburg; März 2017: Demografie-Café als
Auftaktveranstaltung; erster Informationsaustausch mit Bürgern unter Teilnahme des
niedersächsischen Wirtschaftsministers; Sommer 2017: Fotowettbewerb „Zeig uns deine Orte
und Ihre Menschen!“; Juni 2017: Urlaubswerkstätten im Wangerland und auf Spiekeroog mit
Interviews & Anwendung der Mental-Map Methode; Ab Juni 2017: Bürgerwerkstätten in der
Gemeinde Wangerland zu den Themen Mobilität, Nahversorgung & Gemeinschaftsleben; 2018:
Initiierung einer Arbeitsgruppe Bürgerbus; Dokumentation der Arbeitsprozesse &
Werksstattergebnisse auf der projekteigenen Webseite; intensive Pressearbeit;
Projektvorstellungen auf wiss.Tagungen (Berlin, Braunschweig); Betreuung von
projektbezogenen Studienprojekten, Master- & Bachelorarbeiten; Kooperation mit lokalen,
regionalen & überregionalen Akteuren
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Zielgruppe des Projekts Andere

Finanzierung des Projekts Bundesmittel
Das Projekt wird im Rahmen der BMBF–Fördermaßnahme „Kommunen innovativ“ und als Teil
des Rahmenprogramms „FONA“ gefördert.

Thematische Kategorie Mobilitätsformen, Nahversorgung, Digitalisierung, Dorfgemeinschaft und Bürgerliches
Engangement

Projektwirkung örtlich

Projektanfang 2016 Projektende 2019 Projektstatus laufend

Projektquellen
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